
7. ETC European Team Challenge in Euskirchen        

Am letzten September-Tag fand die 7. Auflage 
der European Team Challenge im Erftstadion 
Euskirchen statt. Ausrichter waren in diesem 
Jahr die beiden Teams Voreifel und Düren 
gemeinsam. Nach einem etwas schwierigen 
Gastspiel in Frankreich 2022 glänzte die ETC in 
diesem Jahr durch eine hervorragende 
Organisation – sowohl, was den sportlichen 
Aspekt angeht als auch die Verpflegung aller 
Teilnehmenden mit Getränkewagen, 
Kuchenbuffet und Food-Truck. 

 

 

Zwar hatten in diesem Jahr deutlich weniger Teams gemeldet, trotzdem nahmen 
noch gut 260 Athletinnen und Athleten der Altersklassen U8 – M/F aus sechs Teams 
teil: 

- CA Schifflange CAS (südwestl. Luxemburg, 
nahe der französischen Grenze) 

- AV Reusel ´69 und 
- AV D.E.S. Eersel  (beide Niederlande; südwestl. 

von Eindhoven an der niederländisch-belgischen 
Grenze  (NL) 

- Essense Atletiekclub  ESAK (Belgien, Norden 
der Provinz Antwerpen,südöstlich von Bergen op 
Zoom) 

- Team Voreifel (LGO Euskirchen/ TUS Chlodwig 
Zülpich) 

- Team Düren (TV Germ. Obermaubach, 
Birkesdorfer TV, Dürener TV) 

 
Einmarsch des Teams Düren 

 

 
das Team Düren 



Vom Birkesdorfer TV hatten folgende 16 Athletinnen und Athleten gemeldet: 

Amelie Daners (WU14) 
Philipp Riffel und Jean Francois Schmitz 
(MU14) 
Darja Riifel und Eva Zuza (WU16) 
Malik Tchedre und Laurenz Holzkamp 
(MU16) 
Emily Kesten und Leonie Adrian (WU18) 
Louis Holzkamp, Fynn Hochmann und 
Kaan Keanu Kara (MU18) 
Sarah Kastenholz (WU20) 
Mika Stupp, Benedikt Strack und Matthias 
Daniel (Trainer, TUS Buir) (M) 

Mathilda Meisen (WU14) musste leider 
kurzfristig verletzt absagen, unterstützte 
das Team aber vor Ort mit Tipps und 
Applaus. 

 

 
die Birkesdorfer TN 

Und obwohl es schon sehr spät im Wettkampfjahr ist, kamen noch einmal ein paar 
sehr schöne Leistungen und neue Bestleistungen zusammen ... und das nicht nur, 
weil es auch einige Premieren gab. 

Malik Tchedre hatte einen besonders guten Tag erwischt – er gewann seine 
Altersklasse MU16 unter anderem mit einer Steigerung im Hochsprung um 12cm auf 
1,49m,  60cm mehr im Kugelstoßen sowie einem beherzten 800m-Lauf in 02:31 min.  

In der gleichen Altersklasse schloss Laurenz Holzkamp mit einer neuen Bestzeit 
über 100m in 14,09sec ab. 

Jean Francois Schmitz freute sich über 45m im Ballwurf der MU14.  

Einen starken Wettkampftag zeigten auch die Jugendlichen der MU18: Fynn 
Hochmann trotzte den Fersenschmerzen und sprang erstmals 1,49m hoch.  

Mittelstreckler Kaan Keanu Kara steigerte sich über 100m auf 13,27 sec.  

Louis Holzkamp freute sich gleich über neue Bestleistungen: 1,45m im 
Hochsprung, 8,82m im Kugelstoßen und 2:29,37min über 800m  

Amelie Daners verpasste über 800m nur knapp die Drei-Minuten-Marke und lief 
03:01,32 min. 

 



    

 

Außerdem war dieser letzte Saison-Wettkampf auch ein Tag des Abschieds:  Sarah 
Kastenholz (WU20) verabschiedet sich mit einem Tränchen im Augenwinkel nach 
vielen erfolgreichen Jahren vom BTV. Sie beendet ihre Wurf-Karriere und wechselt 
zurück zu ihrem Heimatverein Borussia Inden.  

Leonie Adrian, absolvierte einen letzten Vierkampf bei den WU18  – unter anderem 
mit einem Hochsprung von 1,29m und legt demnächst den Schwerpunkt wieder auf 
den Handball beim BTV. 

 

Platzierungen unserer Athlet/Innen: 

Bei der Siegerehrung freute sich Malik über den 1.Platz und den Sieger-Pokal bei 
den MU16. Louis wurde Zweiter in der Altersklasse MU18. Sarah (WU20) und Emily 
(WU18) belegten jeweils den 3. Platz. Vorjahres-Sieger Matthias wurde in der  
Männern Hauptklasse Vierter, Laurenz erreichte in den MU16 Platz 6, Jean Francois 
wurde bei den MU14 Siebter. Eva erreichte Platz 12. Darja (WU16) und Philipp 
(MU14) belegten die Plätze 10 und 16, Amelie wurde ebenfalls 16. Benedikt und 
Mika (M HK) belegten die Plätze 11 und 14. 

 

In der Mannschafts-Cup-Wertung des ETC wurde das Team Düren zum ersten Mal 
nach sechs Jahren NICHT Erster. Es siegte mit großem Vorsprung das Team ESAK 
aus den Niederlanden, das auch eine große Zahl von Einzelsiegen für sich hatte 
verbuchen können. Team Düren wurde diesmal Zweiter vor dem Team Voreifel.  
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